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Mit Sceneo AbsolutTV und 

einer geeigneten TV-Karte 

können Sie an Ihrem PC 

fernsehen und Ihre 

Lieblingssendungen per 

Mausklick aufnehmen.  

 

AbsolutTV macht Ihren PC zu 

einem intelligenten digitalen 

Videorekorder und nimmt z.B. 

alle Ihre Lieblingssendungen 

ganz automatisch auf. So 

haben Sie immer ein gutes 

Programm – auch wenn „live“ 

gerade einmal nichts läuft.  

 

Wie das alles geht und wie 

Sie die einzelnen Bestandteile 

von AbsolutTV optimal 

nutzen, erfahren Sie nun 

Schritt für Schritt in diesem 

Handbuch.  

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 

mit AbsolutTV! 
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Legen Sie die AbsolutTV 

Programm-CD in ein CD- oder 

DVD-kompatibles Laufwerks 

Ihres PCs ein. Die Installation 

startet jetzt automatisch.  

 

Tipp: Sollten Sie die Funktion 

für den automatischen CD-

Start in Windows deaktiviert 

haben, öffnen Sie bitte den 

Windows-Explorer und starten 

Sie die Datei „setup.exe“ von 

der Programm-CD durch 

einen Doppelklick manuell. 

 

Wenn Sie das Programm 

direkt von der Sceneo-

Homepage oder aus dem 

Internet heruntergeladen 

haben, führen Sie einfach die 

entsprechende Datei aus.  

Die benötigten Daten werden 

automatisch entpackt und die 

Installation beginnt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klicken Sie auf „Weiter“ um 

AbsolutTV zu installieren oder auf 

„Abbrechen“, wenn Sie die 

Installation zu einem späteren 

Zeitpunkt vornehmen wollen.  

 

Im nächsten Fenster lesen Sie 

die Lizenzvereinbarung bitte 

sorgfältig. Klicken Sie „Ja“, wenn 

Sie mit den Lizenzbedingungen 

einverstanden sind. Ein Klick auf 

„Nein“ beendet die Installation. 

 

Im folgenden Schritt entscheiden 

Sie, in welchen Ordner das 

Programm installiert werden soll. 

Unsere Empfehlung: Klicken Sie 

auf „Weiter“, um den Vorschlag 

des Assistenten zu übernehmen. 
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Zuletzt legen Sie fest, wie der 

Eintrag im Startmenü lauten 

soll. Auch diesen Vorschlag 

können Sie mit einem Klick 

auf „Weiter“ übernehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Installationsprogramm 

kopiert nun die Programm-

dateien an den gewünschten 

Ort, startet die benötigten 

Windows-Dienste und 

aktualisiert die gemeinsam 

genutzten Dateien.  

 

Nachdem dieser Vorgang 

beendet ist, können Sie den 

elektronischen Programm-

führer (EPG) aktivieren. Lesen 

Sie dazu bitte die Hinweise im 

folgenden Kapitel. Mit der 

erfolgreichen EPG-Aktivierung 

ist die Installation abgeschlossen. 

Sie beenden die Installation mit 

einem Klick auf „Fertigstellen“. 

 

Tipp: Aktivieren Sie die Option 

„Handbuch anzeigen“, so 

erhalten Sie direkt im Anschluss 

an die Installation eine Übersicht 

der wichtigsten Funktionen. Dazu 

muss ein PDF-Reader (z.B. von 

Adobe) installiert sein. 

 

Nach der Installation können Sie 

die einzelnen Bestandteile von 

AbsolutTV über die Sceneo-

Porgrammgruppe im Startmenü 

oder über die Verknüpfungen auf 

dem Windows-Desktop aufrufen. 
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Der EPG ist eine digitale 

Fernsehzeitschrift, die Ihnen 

ausführliche Programm-

Informationen zu mehr als 100 

TV-Sendern bietet. 

 

Gegenüber einer herkömm-

lichen TV-Zeitschrift bietet der 

EPG zahlreiche Vorteile: Sie 

können z.B. das komplette 

Programm komfortabel 

durchsuchen, ohne lange zu 

blättern.  

 

Außerdem liefert Ihnen der 

EPG eine Programmvorschau 

für die nächsten drei Wochen. 

So können Sie Aufnahmen 

langfristig planen, wenn Sie 

z.B. während Ihres Urlaubs 

etwas aufnehmen möchten. 

 

AbsolutTV bezieht die EPG-

Informationen automatisch 

über das Internet. Die Daten 

werden im Hintergrund 

geladen, so dass sie das 

System nicht stören. 

 

Um den EPG nutzen zu können, 

müssen Sie ihn durch Eingabe 

einer Seriennummer aktivieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie AbsolutTV als 

Boxversion im Handel erworben, 

so finden Sie Ihre Seriennummer 

auf der Rückseite des gedruckten 

Handbuchs. Geben Sie die 

Nummer exakt wie aufgedruckt 

ein und klicken Sie auf „Weiter“. 

 

Sollten Sie das Programm online 

heruntergeladen haben, besitzen 

Sie keine Seriennummer. 

In diesem Fall können Sie mit 

einem Klick auf die Schaltfläche 

„Seriennummer holen“ eine 
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persönliche Seriennummer 

anfordern, um alle Funktionen 

des EPG 30 Tage lang 

kostenlos und unverbindlich 

zu testen. Die Seriennummer 

wird Ihnen nach Eingabe einer 

gültigen eMail-Adresse per 

eMail zugestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Eingabe Ihrer Serien-

nummer können Sie die 

Aktualitäts-Garantie für 

AbsolutTV freischalten. Damit 

stellen Sie sicher, dass Sie 

immer mit der neuesten 

Version der Software arbeiten 

und die EPG-Daten immer auf 

dem aktuellen Stand sind. 

Programm-Upgrades werden 

Ihnen direkt nach Erscheinen 

kostenlos zugeschickt. 

 

Im Kaufpreis der Handelsversion 

von AbsolutTV ist bereits die 

Aktualitäts-Garantie für 1 Jahr 

enthalten. Nach Ablauf können 

Sie die Aktualitäts-Garantie 

beliebig oft für jeweils 30 Euro 

pro Jahr verlängern. 

 

Hinweis: Wenn Sie die EPG- 

Aktivierung nicht sofort 

durchführen möchten, können 

Sie den Vorgang abbrechen und 

später über den Punkt „EPG-

Freischaltung“ in der Startmenü-

Gruppe „Sceneo“ jederzeit erneut 

aufrufen. Beachten Sie jedoch, 

dass Ihnen ohne EPG nicht alle 

Funktionen von AbsolutTV zur 

Verfügung stehen. Wir empfehlen 

Ihnen daher, den EPG direkt bei 

der Installation zu aktivieren. 
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Um AbsolutTV optimal zu 

nutzen, benötigen Sie eine 

TV-Karte. Wir empfehlen eine 

digitale Karte; ältere analoge 

Karten werden jedoch auch 

unterstützt. Nähere Angaben 

zu unterstützten Modellen 

finden Sie online unter: 

www.sceneo.tv/tunercheck  

 

Hinweis: Zur Einrichtung Ihrer 

TV-Karte muss der Treiber für 

das Gerät installiert sein. Wie 

Sie den Treiber installieren, 

entnehmen Sie bitte der 

Dokumentation des Karten-

Herstellers. 

 

Starten Sie nun TVcentral 

Core durch Doppelklick auf 

das Programmsymbol auf 

Ihrem Windows-Desktop: 

 

 

 

 

 

Das Programm erkennt 

automatisch, dass noch keine 

TV-Karte eingerichtet wurde und 

ruft die Einrichtung auf. 

 

Zunächst erhalten Sie einige 

Informationen über TVcentral 

Core. Klicken Sie auf „Weiter“, 

um die Einrichtung zu starten. 

 

Ist nur eine TV-Karte in Ihrem PC 

vorhanden, startet sofort der 

Sendersuchlauf mit den 

geeigneten Einstellungen für 

diese TV-Karte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möchten Sie die Einstellungen 

des Suchlaufs ändern, klicken 

Sie auf „Abbrechen“. Ansonsten 

warten Sie einfach ab. 
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Tipp: Sollten mehrere TV-

Karten oder eine Karte mit 

mehreren Tunern in Ihrem PC 

installiert sein, wählen Sie die 

erste Karte bzw. den ersten 

Tuner aus, den AbsolutTV 

verwenden soll und klicken 

auf „Weiter“. Es wird nun ein 

Sendersuchlauf mit dem 

gewählten Tuner ausgeführt. 

Diesen Vorgang können Sie 

anschließend für alle weiteren 

Karten / Tuner wiederholen. 

Beantworten Sie einfach die 

Frage, ob ein weiteres Gerät 

eingerichtet werden soll, mit 

„Ja“. Sind mehrere Karten 

eingerichtet, können Sie z.B. 

eine Sendung sehen während 

Sie eine andere aufnehmen 

oder dank „Bild im Bild“ 

(Picture in Picture, PiP) zwei 

Sendungen parallel ansehen. 

 

Wenn der Suchlauf beendet 

ist, werden die gefundenen 

Kanäle abgespeichert. Klicken 

Sie auf „Fertigstellen“, um die 

Einrichtung abzuschließen.  

 

Nach Einrichtung der TV-Karte(n) 

stehen Ihnen alle Funktionen von 

AbsolutTV zur Verfügung. 

 

Was die einzelnen Programme 

„Bonavista“, „TVcentral Core“ und 

„TVwidget“ leisten und wofür sie 

sich besonders eignen, erfahren 

Sie in den nächsten Kapiteln. Wir 

beginnen mit „TVcentral Core“. 
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Ist die Einrichtung der TV-

Hardware beendet, startet 

automatisch TVcentral Core 

und zeigt Ihnen das aktuelle 

TV-Programm im Vollbild an. 

 

Mit einem Doppelklick oder 

„F12“ wechseln Sie zwischen 

Vollbild- und Fenstermodus. 

 

Tipp: TVcentral Core merkt 

sich Ihre letzte Einstellung 

und startet in dem Modus, in 

dem Sie das Programm 

beendet haben. 

 

Diese Komponente von 

AbsolutTV eignet sich 

besonders für den Betrieb auf 

einem Home Theater PC 

(HTPC), da sie nicht nur mit 

Tastatur und Maus, sondern 

auch komplett mit der 

Fernbedienung gesteuert 

werden kann. Die On-Screen-

Navigation ist darauf optimiert, 

auch aus einigen Metern 

Entfernung noch gut les- und 

bedienbar zu sein. Damit ist 

TVcentral Core ideal für einen 

Wohnzimmer-PC.  

 

Sie haben einen aktuellen PC 

von Medion? Dann können Sie 

TVcentral Core direkt mit der 

mitgelieferten Fernbedienung 

steuern (zur Kompatibilität 

weiterer Fernbedienungen lesen 

Sie bitte den Abschnitt 

„Fernbedienung einrichten“):  

  

Sie navigieren in TVcentral Core 

über die Pfeiltasten auf Ihrer 

Tastatur oder Fernbedienung. 

Bewegen Sie den roten Auswahl-

balken auf die gewünschte 

Option und drücken Sie „OK“ 

(oder „Enter“ auf der Tastatur), 

um die aktuell markierte Option 

zu wählen. Mit der Taste „Exit“ 

(oder „Backspace“ / „Esc“ auf der 

Tastatur) gelangen Sie immer 

einen Schritt zurück. 

 

Die Farbtasten Ihrer Fernbedien-

ung haben je nach Bereich eine 

unterschiedliche Funktion. 
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Welche Aktion ein Druck auf 

eine Farbtaste auslöst, zeigt 

Ihnen jeweils die On-Screen-

Navigation. 

 

Am besten probieren Sie es 

einfach aus! Sie werden 

schnell feststellen, wie 

bequem sich TVcentral Core 

mit der Fernbedienung 

steuern lässt. 

 

Wenn Sie die Bedienung mit 

der Maus vorziehen, ist das 

ebenfalls kein Problem: Alle 

Elemente auf dem Bildschirm 

lassen sich auch anklicken.  

 

Ein einfacher Klick mit der 

linken Maustaste zeigt Ihnen 

die Now/Next-Informationen 

(mehr dazu gleich). Ein 

Doppelklick mit links schaltet 

zwischen Fenster und Vollbild 

um; ein Klick mit der rechten 

Maustaste ruft das TV-Menü 

auf, in dem Sie die wichtigsten 

Einstellungen vornehmen.

Außerdem können Sie folgende 

Kurzbefehle der Tastatur nutzen: 
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Return / Enter Now / Next 
bzw. Auswahl 

Esc  Beenden 
  bzw. Zurück 

Pfeiltasten Navigieren 
  bzw. Senderliste 

Backspace Zurück 

Space  Play / Pause 

Bild auf/ab Kanalwechsel 

NumPad +/- Lautstärke 

M  Stumm (Mute) 

NumPad / Aufnahme 

NumPad , Bildformat 

F5  EPG-Übersicht 

F6  Radio 

F7  Videotext 

F8  PiP (Bild im Bild) 

F10  TV-Menü 

F11  EPG-Detailinfo 

F12  Vollbild / Fenster 

Ctrl-F10 Sprache 

Crtl-F11 NVOD-Optionen 
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Drücken Sie im TV-Betrieb die 

Taste „Enter“ oder „Return“, 

zeigt Ihnen TVcentral Core 

Informationen zum aktuellen 

Programm an. Außerdem 

sehen Sie, welche Sendung 

auf diesem Sender als 

nächstes läuft. Diese Daten 

werden daher als Now/Next  

(Jetzt/Gleich) bezeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wählen Sie einen der beiden 

Einträge mit „Enter“ auf der 

Tastatur, „OK“ auf der Fernbe-

dienung oder per Mausklick 

aus, erhalten Sie detaillierte 

Informationen zu dieser 

Sendung. Die Informationen 

zur aktuellen Sendung können 

Sie auch jederzeit direkt mit 

der Taste „F11“ aufrufen. 

Rechts neben den Now/Next-

Daten sehen Sie die Player-

Steuerung  für das TV-Bild. 

Damit können Sie das laufende 

Programm anhalten oder 

zurückspulen – genau wie bei 

einem DVD-Player. 

 

Tipp: Drücken Sie einfach die 

Taste „Pause“, wenn z.B. das 

Telefon klingelt und Sie das 

aktuell laufende Programm nicht 

verpassen möchten. Nach einem 

Klick auf „Play“ geht es dort 

weiter, wo Sie das Programm 

unterbrochen haben. Das geht 

nicht nur in der On-Screen-

Navigation, sondern funktioniert 

auch mit der Fernbedienung. 

 

Die Now/Next-Ansicht zeigt Ihnen 

auch die Standardbelegung der 

Farbtasten Ihrer Fernbedienung: 

 

Die rote Farbtaste (oder „F5“ auf 

der Tastatur) ruft die EPG-

Übersicht auf, in der Sie das 

aktuelle Programm aller Sender 

sehen. Durch erneutes Drücken 

der Farbtasten ändern Sie den 
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Zeitpunkt der Programm-

vorschau, z.B. für das Mittags- 

oder Abendprogramm. 

 

Drücken Sie „F6“ auf der 

Tastatur oder die grüne Taste 

Ihrer Fernbedienung, um aus 

dem TV-Modus in den Radio -

Modus  zu wechseln und 

DVB- oder Internetradio zu 

hören. Mit „Esc“ gelangen Sie 

zurück in den TV-Modus. 

 

Ein Druck auf „F7“ oder die 

gelbe Farbtaste aktiviert den 

Videotext , den Sie mit „Esc“ 

bzw. „Exit“ auf der Fernbe-

dienung wieder verlassen. 

Videotext-Seiten rufen Sie wie 

gewohnt über die Eingabe der 

Seitennummer auf – per 

Fernbedienung oder Tastatur. 

 

Wenn Sie mehrere TV-Karten 

eingerichtet haben, können 

Sie „F8“ oder die blaue Taste 

drücken, um den Bild-in-Bild -

Modus zu starten. Das TV-

Bild des zweiten Tuners wird 

dann in das aktuell laufende 

Programm eingeblendet. Mit den 

Tasten „Pfeil nach links“ und 

„Pfeil nach rechts“ wählen Sie, 

welches Bild groß angezeigt wird; 

umgeschaltet wird jeweils der 

groß angezeigte Sender.  

 

Tipp: Haben Sie mehr als zwei, 

Tuner eingerichtet, können Sie 

mit „Pfeil nach rechts“ den 

gewünschten Tuner anwählen. 

„Pfeil nach links“ wählt, welches 

Bild groß angezeigt wird 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„F10“ auf der Tastatur, „Menü“ 

auf der Fernbedienung oder ein 

Klick mit der rechten Maustadte 

öffnet das TV-Menü, das Ihnen 

eine Übersicht aller anstehenden 

Aufnahmen bietet und die weitere 

Konfiguration von TVcentral Core 

erlaubt. 
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Mit dem Menüpunkt „Meine 

Aufnahmen“ können Sie sich 

alle Sendungen ansehen, die 

Sie bisher aufgenommen 

haben und die Aufnahmen 

abspielen. 

 

„Geplante Aufnahmen“ zeigt 

Ihnen alle Sendungen, die 

aktuell zur Aufnahme 

eingeplant sind.  

 

Unter „Get-it-All-Profile“ sehen 

Sie, welche Sendungen 

immer aufgenommen werden 

sollen. (Mehr dazu im  

Abschnitt „EPG-Funktionen“.) 

 

Mit „Optionen“ können Sie 

TVcentral Core weitergehend 

konfigurieren und Sonder-

funktionen einstellen, z.B. 

eine andere Sprache bei 

mehrsprachig ausgestrahlten 

Spielfilmen auswählen.  

 

Wenn Sie ein CI-Modul für 

den Empfang verschlüsselter 

Sender (z.B. Arena oder 

Premiere) verwenden, können 

Sie hier außerdem das CI-Menü 

zur Konfiguration von CI/CAM 

aufrufen. 

 

Der Punkt „Einstellungen“ erlaubt 

die technische Konfiguration von 

TVcentral Core. Sie haben die 

Möglichkeit, einen erneuten 

Sendersuchlauf durchzuführen, 

die Einstellungen des Video-

Decoders für Ihre TV-Karte zu 

konfigurieren oder die Größe der 

On-Screen-Menüs an die 

Auflösung Ihres Monitors oder 

Ihres TV-Geräts anzupassen 

(Overscan-Korrektur). 

 

Nach einem Klick auf „Über“ zeigt 

TVcentral Core Informationen zur 

aktuell installierten Version an.  

 

Wenn Sie den EPG aktiviert 

haben, können Sie sich hier auch 

über die verbleibende Laufzeit 

informieren. 
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Zum Beenden  von TVcentral 

Core drücken Sie „Esc“ auf 

der Tastatur oder den Power-

Knopf auf der Fernbedienung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im folgenden Menü können 

Sie entscheiden, ob Sie nur 

TVcentral Core beenden 

möchten („Programm 

beenden“) oder den PC 

ausschalten möchten 

(„System ausschalten“).  

 

Wenn Ihr PC diese Funktion 

unterstützt, können Sie Ihr 

System auch in den StandBy-

Modus schalten. Das ist z.B. 

sinnvoll, wenn Sie eine 

Aufnahme im Nachtprogramm 

geplant haben, der PC aber 

nicht die ganze Zeit 

eingeschaltet bleiben soll. 

TVcentral Core „weckt“ das 

System dann zum Beginn der 

programmierten Aufnahme und 

schaltet es wieder in den 

StandBy-Betrieb, nachdem die 

Aufnahme beendet ist. 

 

Wie Sie Aufnahmen direkt in 

TVcentral Core bequem über den 

EPG programmieren, erfahren 

Sie im nächsten Kapitel. 
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Mit dem EPG erhalten Sie 

nicht nur ausführliche 

Programm-Informationen zu 

mehr als 100 Sendern, 

sondern können Aufnahmen 

komfortabel programmieren. 

 

Die Daten liegen für drei 

Wochen im Voraus vor. So 

können Sie schon heute 

Sendungen zur Aufnahme 

programmieren, die erst in 

drei Wochen ausgestrahlt 

werden. Das ist z.B. praktisch, 

wenn Sie während Ihres 

Urlaubs etwas aufnehmen 

möchten.  

 

Der EPG liefert Ihnen 

zahlreiche Informationen rund 

um das Programm, z.B. 

Inhalte, Darsteller und Regie, 

Genre, Produktionsjahr, FSK-

Freigabe oder Bilder zu 

Shows, Serien und Filmen. 

 

 

 

 

Um die Detail-Informationen  zur 

aktuell laufenden Sendung 

anzuzeigen, drücken Sie die 

Taste „F11“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Klick auf „Aufnahme“ startet 

die Aufnahme des laufenden 

Programms oder programmiert 

die Sendung, falls sie erst zu 

einem späteren Zeitpunkt startet. 

 

Tipp: Wenn Sie bestimmte 

Sendungen auf keinen Fall 

verpassen möchten, nutzen Sie 

die Funktion Get it All , um alle 

Folgen einer Serie oder Sendung 

automatisch aufzunehmen. 
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Legen Sie fest, ob die 

Aufnahme immer zur selben 

Zeit erfolgen soll, oder ob Sie 

alle Sendungen mit einem 

bestimmten Titel aufzeichnen 

möchten. Das funktioniert 

senderübergreifend, d.h. „Die 

Simpsons“ werden sowohl auf 

Pro7 als auch auf dem ORF 

aufgezeichnet, wenn der 

Sender verfügbar ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem Druck auf „F5“ oder 

die rote Taste Ihrer Fern-

bedienung erreichen Sie die 

EPG-Programmübersicht . 

 

Hier sehen Sie auf einen 

Blick, was gerade auf allen 

Sendern läuft. Mit einem Klick 

auf eine Sendung gelangen 

Sie zu den entsprechenden 

Detail-Informationen, von wo aus 

Sie mit einem weiteren Klick 

direkt zur Sendung umschalten 

können. 

 

Tipp: Mehrfaches Drücken von 

„F5“ oder der roten Taste führt 

über „Gleich im TV“ zur Ansicht 

„Filme“, die Ihnen aktuelle 

Spielfilme zeigt. 

I 

n der EPG-Programmübersicht 

stehen Ihnen außerdem die 

Programminformationen für den 

Rest des Tages zur Verfügung.  

 

Über die rote Farbtaste erreichen 

Sie die nächsten Sendungen, mit 

der grünen Taste wechseln Sie 

zum übernächsten Zeitpunkt, 

also z.B. zum Nachmittags-, 

Abend- oder Spätprogramm. 

 

Möchten Sie nur das Tages-

programm des aktuellen Senders 

sehen, drücken Sie die blaue 

Farbtaste oder navigieren Sie mit 

den Pfeiltasten der Tastatur zur 

Schaltfläche „Kanal“. 
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Auf Ihrem Windows-Desktop 

finden Sie neben TVcentral 

Core noch ein zweites 

Symbol: Bonavista. 

 

 

 

 

Bonavista ist die elektronische 

Programmzeitschrift mit 

Videorekorder. Außerdem 

verwaltet das Programm Ihre 

TV-Aufnahmen und Medien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Programmstart 

zeigt Ihnen Bonavista das 

aktuelle TV-Programm aller 

Sender. 

 

Klicken Sie einfach auf den Titel 

der gewünschten Sendung, um 

die Detail-Informationen  

aufzurufen. 

 

Tipp: Aufnahmen programmieren 

Sie besonders schnell, indem Sie 

das Aufnahme-Symbol („rec“) der 

jeweiligen Sendung anklicken. Ist 

eine Aufnahme geplant, färbt sich 

das Symbol rot. Erneutes Klicken 

entfernt die Programmierung. 

 

In der linken oberen Ecke zeigt 

Bonavista aktuelle und geplante 

TV-Aufnahmen  sowie 

Informationen zu EPG und 

Programmversion an. Darunter 

befindet sich die Tages- und 

Wochenauswahl , mit der Sie 

alle Sendungen aufrufen können 

– bis zu drei Wochen im Voraus! 

 

Möchten Sie hingegen das 

Programm eines bestimmten 

Senders sehen, klicken Sie auf 

den entsprechenden Kanal in der 

Senderliste  am linken Rand des 

Fensters. 
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Alle EPG-Daten können Sie 

jederzeit bequem über die 

Suchfunktion  rechts neben 

den aktuellen und geplanten 

Aufnahmen durchsuchen. 

 

Unmittelbar neben der Suche 

befinden sich Schaltflächen 

für den Schnellzugriff auf 

einige Sonderfunktionen: 

 

Der Planer  zeigt Ihnen die 

Liste der anstehenden 

Aufnahmen, die Sie bereits 

aus TVcentral Core kennen. 

Sie können die Aufnahmen 

per Mausklick bearbeiten oder 

löschen. 

 

Die Watchlist  bietet Ihnen 

Fernsehtipps von Sceneo. 

Natürlich können Sie auch 

eigene Profile anlegen, damit 

Bonavista Sie z.B. immer 

informiert, wenn eine Ihrer 

Lieblingssendungen läuft. 

 

TV starten  ruft das TVwidget 

auf (dazu später mehr).  

Der Kanalmanager  verwaltet die 

Senderlisten für TV und Radio.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Per Drag & Drop legen Sie die 

Reihenfolge der Sender fest. 

Sollte die Zuordnung der EPG-

Daten zu einem Kanal nicht 

automatisch beim Suchlauf 

erfolgt sein, können Sie das hier 

ebenfalls nachholen. 

 

Ein Klick auf das Zahnrad-

Symbol rechts oben öffnet die 

Einstellungen  von Bonavista.  

 

Geben Sie z.B. den NetBIOS-

Namen Ihres HTPCs an, um 

geplante Aufnahmen über das 

Netzwerk abzugleichen. Oder 

steuern Sie Ihre Dreambox mit 

Sceneo Bonavista! 
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Mit Bonavista behalten Sie 

nicht nur den Überblick über 

das TV-Programm, sondern 

verwalten bei Bedarf auch 

andere Medien, wie etwa 

MP3s oder Fotos. 

 

Um einen Medienbereich  

aufzurufen, klicken Sie 

einfach das entsprechende 

Symbol in der linken oberen 

Ecke an.  

 

Die Symbole stehen für die 

Bereiche Fernsehen / EPG, 

Aufnahmen, Musik, Bilder, 

Filme und Community. 

 

Hinweis: Die Bereiche Musik, 

Bilder und Filme stehen nur 

zur Verfügung, wenn eine 

Vollversion von Sceneo 

TVcentral installiert ist (nicht 

TVcentral Core). 

 

Klicken Sie z.B. auf das 

Symbol „Aufnahmen“, um eine 

Liste aller TV-Aufnahmen zu 

sehen, die auf Ihrer Festplatte 

gespeichert sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unten sehen Sie eine Vorschau. 

Wählen Sie eine Aufnahme per 

Mausklick aus und klicken Sie auf 

die Schaltfläche „Play“ unter dem 

Vorschaufenster, um die 

Aufnahme anzusehen. 

 

Tipp: Ein Klick in die Vorschau 

vergrößert das Bild. Ein Klick in 

das Bild bringt Sie zurück. 

 

Weitere Funktionen zu 

Medienveraltung erhalten Sie, 

wenn Sie eine Aufnahme mit der 

rechten Maustaste anklicken. 

Die anderen Medienbereiche 

bedienen Sie genauso. 
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Mit „Director’s Cut“ wird ein 

Traum aller Filmfreunde wahr: 

Fernsehen ohne Werbung! 

 

Wir funktioniert das? 

„Director’s Cut“ befreit Ihre 

Aufnahmen mit Schnittlisten, 

die von einer Redaktion 

erstellt werden, von störender 

Werbung. Diese Listen sind 

für die wichtigsten Sender und 

Sendungen verfügbar. Dazu 

zählen nicht nur Spielfilme, 

sondern auch beliebte Serien 

wie z.B. „Die Simpsons“. 

 

Dieser Dienst kostet 9,95 € 

pro Jahr und kann zusätzlich 

zum EPG abonniert werden.  

 

Um „Director’s Cut“ zu 

bestellen, klicken Sie auf das 

Info-Symbol oben rechts in 

Bonavista und wählen 

anschließend die Option „Jetzt 

bestellen“ unter dem Eintrag 

„Werbeerkennungsdienst“. 

 

Ob eine Schnittliste für eine 

Sendung verfügbar ist, zeigt 

AbsolutTV Desktop mit einem 

grünen Scherensymbol in der 

EPG-Übersicht an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Aufnahme können Sie 

die Werbung entfernen lassen, 

indem Sie die Datei in „Meine 

Aufnahmen“ mit der rechten 

Maustaste anklicken und die 

Option „Director’s Cut“ wählen. 

Den Rest erledigt Bonavista dann 

automatisch – und die Werbung 

ist weg!  
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Das TVwidget ist eine kleine 

Anwendung, die direkt auf 

dem Windows-Desktop läuft 

und Ihnen neben dem TV-Bild 

auch Informationen zum 

aktuellen Programm anzeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem TVwidget sehen Sie 

während der Arbeit bequem 

„nebenher“ fern, wenn Sie  

z.B. eine bestimmte Sendung 

nicht verpassen wollen oder 

einfach etwas Unterhaltung 

wünschen.  

Sie starten das Widget entweder 

aus Bonavista über den Button 

„TV starten“ oder über das 

Windows-Startmenü. 

 

Klicken Sie in das TV-Bild, um in 

den Vollbildmodus zu wechseln. 

Ein erneuter Klick bringt Sie 

zurück zum Widget. 

 

Unter dem TV-Bild finden Sie die 

Pfeiltasten für den Kanalwechsel 

sowie die Lautstärke-Regelung. 

 

Ein Klick auf einen Eintrag in der 

Programmliste öffnet die Detail-

informationen zu diesem Eintrag. 

Dort können Sie z.B. Aufnahmen 

starten oder programmieren. 

 

Um das Widget zu konfigurieren, 

klicken Sie mit der rechten 

Maustaste auf das Widget-Icon 

im Infobereich der Taskleiste.  

Sie können z.B. die Transparenz 

des Fensters einstellen und 

festlegen, ob das TV-Widget 

automatisch beim Start von 

Windows geladen werden soll. 
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Ein HTPC unterscheidet sich 

in einigen Punkten von einem 

normalen Arbeits-PC.  

 

Der auffälligste Unterschied 

ist das Gehäuse . Eigentlich 

logisch – wer möchte sich 

schon eine graue Kiste ins 

Wohnzimmer stellen? Schicke 

Gehäuse im HiFi-Format gibt 

es ab ca. 100 Euro. 

 

Mindestens ebenso wichtig: 

die Lautstärke . Beim Bau 

eines HTPC sollte man darauf 

achten, leise Komponenten zu 

verwenden, damit der TV-

Genuss später nicht durch 

lärmende Lüfter gestört wird.  

 

Bei folgenden Komponenten 

sollte man schon bei der 

Kaufentscheidung die spätere 

Lautstärke berücksichtigen: 

Gehäuselüfter, Netzteil,  

CPU-Kühler, CPU-Lüfter, 

Grafikkarte und Festplatte. 

Tipp: „Passiv“ gekühlte Modelle 

kommen ganz ohne Lüfter aus. 

Da keine beweglichen Teile 

vorhanden sind, lässt sich so die 

Lautstärke drastisch reduzieren. 

 

Natürlich sollte man trotzdem 

nicht an der Leistung  der 

einzelnen Komponenten sparen:  

 

Der Prozessor sollte auf dem 

Niveau eines Pentium 4 liegen.  

 

Ein großer Arbeitsspeicher hilft, 

die Gesamtleistung des Systems 

zu verbessern. Wir empfehlen 

1024 MB RAM.  

 

Neben einer digitalen TV-Karte 

(www.sceneo.de/tunercheck) 

sollte eine Grafikkarte eingebaut 

werden, da von On-Board-

Grafikchipsätzen abzuraten ist. 

 

Außerdem benötigt man natürlich 

eine Festplatte, um seine 

Aufnahmen zu sichern. Hier gilt 

die einfache Regel: So viel Platz 

wie möglich. 
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Optimal bedienen lässt sich 

AbsolutTV mit der Sceneo 

Master Remote (erhältlich 

unter www.centarea.de).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Installation ist 

einfach: Infrarot-Empfänger 

an einen freien USB-

Anschluss stecken, Treiber 

installieren und schon lässt 

sich AbsolutTV TV bequem 

vom Sofa aus steuern. 

 

Ebenfalls direkt unterstützt 

werden Fernbedienungen, die 

das X10-Protokoll nutzen (z.B. 

von Marmitek, Medion oder 

Qsonic) oder HID-Geräte wie 

die Microsoft-Fernbedienungen. 

Hier muss ebenfalls nur der 

passende Treiber installiert sein. 

 

Hinweis: Momentan werden 

keine weiteren Fernbedienungen 

unterstützt. Auch eine Anbindung 

über Programme wie z.B. Girder 

ist aus technischen Gründen 

noch nicht möglich. 
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Sollten Sie Probleme mit der 

Bild- oder Tonqualität haben 

oder überhaupt kein Bild bzw. 

keinen Ton erhalten, gehen 

Sie bitte folgendermaßen vor: 

 

Prüfen Sie zunächst alle 

Anschlüsse . Sind die Kabel 

richtig eingesteckt? Liegt ein 

Signal am Antennenkabel an? 

 

Stellen Sie sicher, dass der 

Treiber  Ihrer TV-Karte auf 

dem neusten Stand ist. Laden 

Sie ggf. den neuesten Treiber 

von der Homepage des 

Herstellers herunter und 

installieren Sie den Treiber 

über die Funktion „Treiber 

aktualisieren...“ im Windows-

Gerätemanager. 

 

Prüfen Sie über die Windows-

Updatefunktion, ob das 

Betriebssystem  aktuell ist 

und laden Sie ggf. Updates 

und Service Packs herunter.  

Setzen Sie eine digitale TV-Karte 

ein, die über einen BDA-Treiber 

angesteuert wird, müssen Sie 

außerdem einen zusätzlichen 

Patch  von Microsoft installieren. 

Alles weitere erfahren Sie unter 

www.sceneo.de/support.  

 

Stellen Sie sicher, dass ein 

MPEG2-Decoder  installiert ist. 

Das ist z.B. der Fall, wenn Sie 

eine Video-DVD auf dem PC 

abspielen können. Einen 

Decoder erhalten Sie unter 

www.sceneo.de/decoder. 

 

Installieren Sie AbsolutTV erneut 

und starten Sie die Einrichtung. 

Prüfen Sie, ob der Suchlauf  alle 

Kanäle findet. 

 

Sollten Sie nach dem Suchlauf 

kein Bild / keinen Ton erhalten, 

rufen Sie mit „F10“ das TV-Menü 

auf: Unter „Einstellungen “ 

wählen Sie nun einen anderen 

Decoder oder VMR-Modus aus. 

 

Weiteren Support erhalten Sie 

unter www.sceneo.tv. 
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PC 

Pentium IV, 2 GHz 

oder besser. 

 

Festplatte  

50 MB für die Installation,  

+ Platz für die Aufnahmen. 

 

TV-Karte 

Digitale Karte der Hersteller 

Avermedia, Hauppauge, KNC 

One, Satelco, Pinnacle, 

Terratec, Technotrend 

und / oder 

analoge Karte mit Hardware-

Encoder (PVR-Karte) von 

Hauppauge oder KNC One. 

 

Betriebssystem  

Windows XP Service Pack 2 

oder Windows Vista. 
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